
  

             

       

  
 

Schröpfen Workshop 

 
Schröpfen kann in der Pflege und Therapie ein wert-

volles Instrument sein, um das Wohlbefinden der Pa-

tienten zu fördern.  

Besonders unblutiges Schröpfen, das weniger inva-

siv ist, kann bei Beschwerden wie Verspannungen, 

chronischen Schmerzen oder Erkältungen helfen. Es 

erfordert Geschick und Verständnis der Schröpftech-

niken und -punkte, um sicher und effektiv angewen-

det zu werden. Es ist immer wichtig, Schröpfen als 

ergänzende Methode zu sehen und sich bewusst zu 

sein, dass es keine universelle Lösung für alle Ge-

sundheitsprobleme ist 

Unblutiges Schröpfen, auch als trockenes Schröpfen 

bekannt, ist eine traditionelle Heilmethode, bei der 

Schröpfgläser auf die Haut gesetzt werden, um ei-

nen Unterdruck zu erzeugen. Dieser Unterdruck soll 

die Durchblutung fördern, den Lymphfluss anregen 

und die Selbstheilungskräfte des Körpers aktivieren. 

Im Gegensatz zum blutigen Schröpfen wird die Haut 

dabei nicht verletzt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dozentin 

Christiane Hohmann 

Heilpraktikerin, Phytotherapeutin 

 

 

 

 

 

Kurstermin 

25.03.2026 

 

Kurszeiten 

09.00-16.15 Uhr  

 

Kursort 

Bildungszentrum für  

Gesundheitsberufe 

Herzog Friedrich Sr. 6 

83278 Traunstein 

 

Zielgruppe 

Mitarbeiter aus allen pflegerischen, 
Therapeutischen oder medizini-
schen Bereichen  

 

Teilnehmende 

20 

 

Fortbildungspunkte  

 

 

Kursgebühr 

159,00 €  

 

Kontakt und Anmeldung 

Fort- Weiterbildung  

0861-705-2382 

fortbildung@kliniken-sob.de 

 

 

 

 

 

mailto:fortbildung@kliniken-sob.de

